
WAS GIBT´S NEUES?

04. & 05. MAI04. & 05. MAI

KUNSTHANDWERKER:IN/
REGIONALER AKTEUR? WIE

WÄRE EIN STAND BEIM MARKT?
ODER MÖCHTEST DU HINTER

DEN KULISSEN HELFEN?

Herzliche Einladung, sich an zwei
Tagen mit Aquarellfarben vertraut zu
machen. Die Kür ist das Fließen der
Farben mitzuerleben und sich über-
raschen und inspirieren zu lassen für
das letztendliche Ergebnis.
Wir werden uns im Rahmen des
Themas Landschaft mit dem Bildauf-
bau und der Perspektive beschäftigen. 
Leitung: Maike Ambrock
Anmeldung: m.ambrock@web.de
Uhrzeit: FR 15 - 18 Uhr // SA 11 - 14 Uhr 
Kosten: 100 Euro plus Material.(Über-
nachtung in einer Hütte extra mögl.)

NEWSLETTER
KULTURWERK WEISSENSEIFEN

AQUARELLMALEREI:
LANDSCHAFT

BENEFIZKONZERT UND
KUNSTAUSSTELLUNG

Das Indigo-Trio gibt erstmals ein Konzert in
Weißenseifen in der Galerie am Pi inmitten der
Ausstellung „Wald- und Zeitgenossen“ mit
expressiven Bildern von Albrecht Klauer-
Simonis (1918-2002). Die Musiker Detlef Reuter
(Akkordeon und Gesang), Ari Göbels (Bass) und
Franziskus Wendels (Saxophon und Gesang)
spielen seit Jahren zusammen und begeistern
mit Stücken aus unterschiedlichen musika-
lischen Traditionen, die sie eigenwillig und oft
überraschend interpretieren, seien es Klassiker
aus Klezmer, Tango, Pop oder Jazz.
Uhrzeit: ab 19 Uhr, Spenden kommen dem
Kulturwerk Weißenseifen zu gute.

12. & 13. MÄRZ12. & 13. MÄRZ 27. APRIL27. APRIL

MARZ 24 VEREIN ZUR FÖRDERUNG KÜNSTLERISCHEN WIRKENS E.V. ~ AM PI 2, 54597 WEISSENSEIFEN ~ INFO@KULTURWERK-EIFEL.DE ~ 06594 - 883 
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Foto: Kulturwerk

 KOMMENDE VERANSTALTUNGEN 

KUNST UND DIALOG: 
DAS SPIEL DER MUSE

Kreatives Miteinander, um den Platz mit
unserer spielerischen Kunst zu beschen-
ken und in Austauschrunden unsere
Erfahrungen und Ideen teilen. Ein
offenes Entstehen von Impulsen und Co-
Creation mit Malerei, Bildhauerei,
Bewegung, Klang, bei dem alle ihr
Interesse und ihre Anregungen einbrin-
gen.
Kosten: 50–75 €  (Selbsteinschätzung)
Uhrzeit: SA, 12 Uhr bis SO, 16 Uhr
Übernachtung im Zelt/Camper möglich
Jede:r bringt Lebensmittel mit, wir
kochen gemeinsam.

Im Rahmen des Kultursommers Rheinland-Pfalz findet das Familiensommerfest am 16.
Juni und das zweite Jugendfestival Art moves statt. ~ Das AGORA-Theater wird mit ihrem
herausragenden Kindertheater “Die freiwilligen Angsthasen” wieder anreisen, da wir eine
Teilförderung von echt jetzt bekommen haben, um das Stück im Festsaal von Haus Michael
realisieren zu können. ~ Es beginnt ein Dialog mit der Kreisverwaltung über eine mögliche
Bewerbung für die Umsetzungsphase vom Aller.Land Förderprogramm “Mäander” zu
entstehen. ~ Das Programm für die Kulturwerktage 2024 steht. Wir freuen uns sehr das
Judith Röder, Julz van Mechelen, Rüdiger Honert und Christiane Hamann Workshops
geben. ~ Wir möchten die kulturelle Erwachsenenbildung vermehrt an den Platz holen und
unsere Rolle als Weiterbildungsträger ausbauen. ~ Es gibt ab sofort neue Flyer für den Platz
und das Kulturwerk, sowie Angebote für Gruppen/Schulklassen/etc. sowie ein
Kulturprogramm für Weißenseifen mit Haus Michael e.V. & dem Förderkreis Symposion e.V.

Foto: KulturwerkFoto: Indigo-Trio



DER FRÜHLING KOMMT...

RÜCKBLICK

WIR SUCHEN UNTERSTÜZUNG
FÜR DAS KULTURWERK. 
WIR FREUEN UNS AUF DICH!
06594 883 //  
INFO@KULTURWERK-EIFEL.DE
WWW.KULTURWERK-EIFEL.DE 
@KULTURWERK_WEISSENSEIFEN

BÜROZEIT:  
MO – DO: 9 –  12 UHR & DO: 14 – 17 UHR
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In Lieber Erinnerung an Michael Wihr, geliebten Lebens-
gefährten von Christiane, geschätzten Schatzeister und sehr
aktives Mitglied im Kulturwerk Weißenseifen. 
Am 24. Februar ist Michael Abends friedlich in seinem Bett in
Kyllburg eingeschlafen. Mit seinem starken Herzen ist er die
letzte Zeit einen schweren Weg gegangen. Es ist wunderbar,
dass er zu Hause für immer einschlafen konnte. Aufgrund der
unermesslichen Zeit, Liebe und Kraft vor allem von Christiane,
und auch seiner ehemaligen Frau Ellen und anderen Be-
wohner:innen und Angehörigen im Haus, seinen Schwestern,
Vereinsmitgliedern, Freund:innen und der Dörflichen Struktur
in Kyllburg, war dies möglich. Wie wunderbar! Sein Sterben
war kein Geheimnis sondern Teil des Lebens. 

Ali della Coscienza/Flügel des Bewusstseins (Michael Wihr)

VON GUTEN
MÄCHTEN

WUNDERBAR
GEBORGEN,

ERWARTEN WIR
GETROST, WAS

KOMMEN MAG, ... 
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Der erste Monat im Jahr war geprägt von viel bedürfnisorientiertem Arbeiten, um die Pflege für Michael Wihr
gewährleisten zu können. ~ Die Hütten riefen nach Aufmerksamkeit. So engagierten sich vor allem ehrenamtlich Rüdiger
Steiner mehrere Wochen damit, die Innenräume der beiden unteren Hütten wieder wohnlich und schön zu renovieren.
Mit Werner Kemper zusammen bauten sie noch ein Vordach an die kleine Hütte. Es liegen nun Nutzungshinweise in den
Hütten. ~ Ebenfalls setzen sich die Beiden nun für die Restaurierung der Außentoiletten/-duschen ein, sodass sie für die
kommende Draußensaison nutzbar sind. ~ Am 14. Februar trafen sich interessierte Akteure zum “meet and greet” für das
Projekt “Mäander” (Aller.Land) ~ Die obere Hütte wird neu gedacht. Erste Skizzen sind durch Olivier Rijcken illustriert. Es
wird ein Crowdfunding-Video entstehen. Wir gehen mit der Idee einer co-creativen atelierartigen Unterkunft in Kontakt
und planen nächste Schritte. ~ Momentan gestaltet die Fotoausstellung “Retrospektive” von Michael Wihr und seinen
Makrofotografien die Galerie am Pi. ~ Für das Jugendfestival Art Moves 2024 konzipieren wir ein Crowdfunding bei “Viele
schaffen mehr”. ~ Vom 18. bis 19. März war Franziska mit Lisa Bauer (again Speicher e.V.) und Teneka Becker (Burg
Dudeldorf e.V.) bei der Entwicklungswerkstatt von Aller.Land in der Rohrmeisterei in Schwerte. Sie brachte viele
Inspirationen mit. ~ Direkt im Anschluss hatten Christiane, Ben Hirtz (Kunstroute Kyllburg) und Franziska einen Termin mit
unserem Landrat Andreas Kruppert und Sabrina Gieretz, um Aller.Land und Mäander vorzustellen. ~ Die Osterferien-
freizeit “Emotionen in Farbe, Ton und Stein” im Rahmen von “Kultur macht stark” BBK in Kooperation mit Caritas und
dem Institut der Beda-Stiftung belebte den Platz. ~ Die Ferienfreizeit der Freien Montessori Schule in Bitburg verbrachte
ebenfalls einen Tag mit kunst-/naturpädagogischen Programm am Platz. 
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